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Sächsisches Staatsministerium
der Justiz und für Europa
- Pressesprecherin

Frau Birgit Eßer-Schneider
Hospitalstraße 7

D - 01097 Dresden

11. Juni2Ol2
neu/st.

Medienanfrage

Grüß Sie Gott, Frau Eßer-Schneider,

als politisch verantwortliche Stelle, die als Executive mit der Durchführung der
Rechtspflege beauftragt ist und damit auch leEtendlich die Verantworhrng trägt,
informiere ich Sie von meinen Anfragen in Sachen des Amtsrichters am Amts-
geric*rt Weißwasser, Stefan Bachmann, an die zuständigen Behördenleiter der
betroffenen Gerichte mit der Bitte, aus Sicht der Staatsregierung hierzu Stellung
zu nehmen.

Angefragt habe ich

a) Oberlandesgericftt Dresden
- Der Präsident, Herm Ulrich Hagenloch

b) Landgericht GörliE
- Der Präsident, Herm Friedricfi-Leopold Graf zu Stolberg Stolberg

c) Amtsgericht Weißwasser
- Der Direktor, Herm Martin Hinrichs

d) Staatsanwaltschaft GörliE
- Der leitende Oberstaatsanwalt, Herm Martin Uebele

sowie e) alle Fraktionsvolsitzenden des sächsischen Landtages, wie folgt:

aus öffentlicfr zugänglicher Quelle haben wir erfahren, dass der Vater von Herm
Stefan Bachmann mit seinen Firmen Steuem in Millionenhöhe hinter- und sich
selbst und einen großen Teildes beweglichen Vermögens durch Flucht nach
Paraquay den Gläub§em enEogen hat.

Auf seine Flucht hat er den damals 9-jährigen Stefan Bachmann, den heutigen
Amtsrichter, nach Paraquay mitgenommen.

Aus unter joumalistischem lnformantenschutz stehenden Quellen haben wir wei-
ter erfahren, dass in diesem Zusammenhang aucft "Schiebereien" mit Sonder-
und Problemmüll in großem Stil begangen worden sein sollen, dessen Verbleib
bis heute unklar ist.
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Teils aus öffentlichen Quellen und teils aus Quellen, welche unterjoumalisti-
schem lnformantenschutz stehen wissen wir, dass es urnfangreicfre Untemeh-
mungen in Argentinien (ein dort auftretendes Reisebüro und mindestens eine
Hazienda mit Rinderzucht), in den USA (mindestens eine Telefongesellscfraft
und eine lmmobiliengesellschaft), Kanada (umfangreiche lmmobilienuntemeh-
mungen) und Paraquay gegeben haben soll, die auch heute noch bestehen und
tätig sein sollen.

Zudem gibt es auch Gesellschaften in Deutschland, so einen Baustoffirandel in
Boxberg.

Darüber hinaus tauchen öffentlich (im lntemet) heute unter dem Namen Stefan
Bachmann Untemehmen wie die Paul Becker lngenieurbüro GmbH aus Herten
(1986 im Konkurs abgewickelt) in Herten 2012 wieder auf, die nach Auskunft ei-
nes der lnsolvenanenualters der Bachmann-Schröder-Becker'Gruppe wegen
der Abwicklung nicht mehr existieren dürften.

Femerwurde im Raum Boxberg umfangreicherGrundbesiEvon mehreren hun-
dert Hektar enroüen, dessen Finanzierung und Erhalt nach den uns vorliegen-
den Erkenntnissen ohne die in Herten unterscilagenen Steuermillionen und ohne
weitere Geldquellen geradezu undenkbar erscheint.

Entsprechenden Besitz soll er auch über eine Stnohmann-GmbH unter Umge-
hung polnischer Gesetze im Raum Schreckendorf (Schlesien, dem ehemaligen
Wohnort der Familie Bachmann vor dem Krieg) haben.

Weiters haben wir erfahren, dass es für Teile der Justiz in Ostsacisen einen
'Maulkorberlass' geben soll, die Auskünfte über bestimmte Angelegenheiten
generell verbietet.

Vor diesem Hintergrund bitte ich Sie um Beantwortung folgender Fragen:

1) liegen für die entsprechenden Tätigkeiten - soweit sie den Umfang pri-
vater Vermtigensvennattung übetschreiten, was bei der Geschäftsfüh-
rung einer GmbH ohne Zweifelder Fall ist- entsprechende Nebentätig-
keitsgenehmigungen vor und halten diese die Verdienst- und Arbeits-
zeitgrenzen des Gesetzes ein?
Wenn nein: weshalb wurden sie demnach dann doch wohl rechtswidrig
erteilt und was sind dann die Konsequenzen daraus?

2) werden diese hautnah übenuacht und lagen diese auch schon von An-
fang an vor oder wurden Sie etwa nachträglich erteilt?
Wenn nein: weshalb nicht und was sind dann die Konsequenzen daraus?

3) war Stefan Bachmann am Kauf von Grundstücken beteiligt?
Wenn ja, wie hat er dabeifinandert?

4) kann ausgescfrlossen werden, dass Stefan Bactrmann einen Teit seines
Vermögens aus den geseEwidrigen Müllgeschäften und/oder aus der
Steuerhinterziehung seines Vaters gespeist hat?
Wenn ja, wie? Wenn nein: weshalb nicht und was sind dann die Konse-
quenzen daraus?
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5) gibt es diesen "Maulkorberlass" und wenn ja: wie sehen Sie im Licht der
Presse- und lnformationsfreiheit das Spannungsfeld solcher Maßnahmen.

Für lhre Antwort habe icfr mir den 22. Juni 2O12.24.00 eingehend vorye-
merkt.

Aus gegebenem Anlass bitten wir um aussage- und vorAllem zitierfähige
Stellungnahmen, und insbesondere, von bereits ergangenen pauschalen
Unterstellungen wie, dass es Tabulierende Behauptungen" seien, Abstand
zu nehmen.

Auf alle evtl. weiter erforderlichen Details sprechen Sie mich jederzeit und
uneingeschränkt an.

Herzlichen Dank,

I)asandieKstteßelegteF'lugzeugund.hatieverständlicherweisege.
ist die einzige Masehine der. ,,Air. I : l stem an Weiberfastnacht ltr die äb-i
Gharter-GmÜH.t. ü"ii vori u tir- | uEerCIx. §teuerrahnder und Poltzel hlinseftqn vgrseblich sn l. ;;;ir;iil;;---üü;hri.i{".;;üi
t)ten der sogenaffnten -Becker- | der von Ferniehäu$dri und Halogepst_r4hlerh umfalmion tilr der | än ä"r Wr"a därTeläfortzentrale nuri
Gruppe" mi,t §itz in Hertel.Wester. I Yllla im Herlener MühlenvietScll Der Ha'ftbefe-.hl (6.{,G§,3411P5), I "i" *iia"= Läeheln übris. ..Das wa-l
holt. Langenbochumer Straße 465. I aussesteut aut dem N3lT,?.n;Ioqe_lF,BachtstlTr+"Ffhriteinlelt rbll- I r"h noch ,eiüen.... i

Ber Stein-kqr9 ins Roilen att äas I streckt weralelr.-'D.er'.52lifht{9"e. Ife{9ng.l(alff,r++r.ae.n m.an 4ö"r' I Wa.f*n dem. wundert es nicht,i
Einanzamt nech Bätriebsprüfuneen | §teuerhlnteru iebE[g'pprrcnßr"gt, hsf,te §rch su§ q.:I!l"§-ßFuS ßp-FPgIIt-", I daß aueh diä Stadt Herten noch suf i

Nachfordenrnsen in MillionenhÜhe I Yermutetör Aufenthall§ofi: Peratuay. Auf gewqFäletr'Ifoftiro.fr l. e.*.rfesteuer"Zahlunsen wartet,
stethe. Die. Früfungen sind noch I Hi.d er dort verm-utlich zunäth§i ver{*hqgn nLül$SiI-:n .-cl Fjln gqi I - unO *rt t uergeblich }arten wird.,

iq! die elnzlgg Maschine der. ,,Air. I --__-_ . -. -' I stern an Weiberfastnacht ltr die äb-
Gharter-GmÜH't. ü"ii vori u tir- | uEerCIx. §teuerfahnder und Poltzel hlingeftqn vgrseblich sn l. ;;;iriiirä*" voi'iahrs.Krawanen
t)ten der sogenaffnten -Becker- | der von Ferniehäu$dri und Halogepst_r4hlerh umfalmion tilr der | än ä"r Wr"a därTeläfortzentrale nur
Gruppe' m1t sitz in Herter.Wester. I Yllla im Herlener MühlenvietScll Der Ha'ftbefe-.hl (6.{,G§ 34llti), I .i., *Ua"-" Läeheln übriq. -.Das wa.
.inerr qEf §ogenannrcn -F€cKct- | qcr vul f Er-tlxf r*s6cr. ur.u rrF.uEEu.f. q.[sr r.- ur.F.-t!+&E.r r ]. uE^ I en dFr wen(l uer -IElelonzentralg nur
Gruppe" mi,t sitz in Herrer.lvesrer. I Yllla im Herlener MiihlenvietScl: Der Hq'ftbef-ep.{$,§§,-{tlff], I iin *Ua"i Läeheln übris. ,,Das wa-
holt. Langenbochumer Straße A65. I aussesteut aut dem N3IT,?.n;Ioqe_!F,BachtstlTr+"Ffhriteinlelt rbll- I r"h noch ,eiüen....

stelhe. Die. Früfu.,p"n sind noch I wirderdortverrnutlichzunäehstverrlchtenmti.§§3qi"{I-n.-Cln.c-d,EG; I - "",i *nf,t.r"iseblichiart€n *ird-

'räEt 
iridi1irrr;iln:J;;h ä"; üfi | überseehaiän süellte rnterpol versand{e1ige oqü'i}insniit tbepi- I z]'iiaiäi' irir;",iiüiä äiä*'üiiüLär

rsazsäiränru;ääi:riM'ri;äM;il;i,:t.l*;ffflr"JrräTf,'.";1"&J"'H':Häfflfff,il&!TäTrr'#,iXtlXif',]*glm33l'**,j:[:S;;,
tlh' höeh lälliaen §1§rr,err

§Iffisrfliichtiger Käufmnn in Paraguay?
Millionen-Scliulden: Firmen droht Konliurs

r- (Nunlmef r üü L;r; Fte .l :iestörn,&s.Schiiksalüondreiweite-i
if bessete'zeiten warteri; l' iqin iir*ien, die niChtunter dem Na-j

., :., i i l I män ,,Beckeri, ssndern unter.deml#;-.;-.,--J N.amen -Bachmann" gefiih* wer-[

wjg,eigs§irg+_ r - o,g§igar,,qa_i. f,,ärnit*Seh&t, Uin auer in natr-l

..r:tlri t 
j.,r:tr:,,. ::

ah nöch r'*rieen steuern ermittert I h?'äTr"#t'ttfill'läinryL1i''i,".ä,;ffi;§?lTilfilFEiEi=aift'rTüü I ili"-:fiiä*ätXäX*'lT§'lH#i:iflEr-dsn §ein", '

-I(ernderBeckerGruPpesn{eb 

I [,{*fl':i$#,,t,Tli§-ifu,ffiHffiii#$.-ffi"-*ffi[ä,[.. 
i

..Per$ Becker Ingi
GnrbH" und die .-WlG In

irh poch rärlieensrsue,r si'mitte,' I säTffi1"nitfi*H,t'äfffläüif ,,+äffiffi.8i1ff 1,,,*1i äif§?fiäiii[-reäxäflEr-dsn §ein", ' i $bimlii p,rt..§!r1,, dgi

it*lÄt{$',ffi rlEi1 {er,4rl'ten"t-l
ia,,il vuarl

^Aqf.
AUXIi*t-

ebenso wipeingf,ir"mq fürConQiner- sen Firrnen sehört, bin aber im Rah,l
dienst und §tadtr€i.ni-eung GrrtbH; rnen rneineiArbeit bisher nui mit
dk miltlerweile aufgblöst ist, r/üdil derBeöker.Gruosebefaßl,*
das SUmmkapilal nicht' wie ge*-12. Die Bachmann,Firmen kommeni
lich vorgeschrieben - zum 1: Januar offenbar mit einem Schreibtfsch ausi
eihöht worden,nrsr. r - .denn ihte Adresse ist'deckungs.
. Und natiilligh gab e.s ,a.uc!,.gipe eleieh üit jener der Priyat.Villa des:

'Treibstoff.Handels.Gdrbll THG", iiichtisen Unternehmens. 
"Einjbei der - qo wird ggJnunkelt .'4ie Haüs, üd,n Gott dem Herrri bewachti

§ubunteinehmer gefälligst' ihrsn ist wohl begrtindet und bedabht,l,i
Sprit zu beziehen hatten. Nicht im- lautetdieBalkeninsehrift imreedge-1
mer zu den günsligptqtl Preisön.... . d.ekten Tor zum riesigen Cerlenge-;

Doeh niöfitrnürdie Subunteineh-' liinde. dessen Doppel.Urnäunungi
merularten äuf Geld qnd hoffeq, daß . $unden reichlich Auslauf §arantiert.i
es mit einet nzuän Gesellsctiaft:wei. Ileute vor 14 Tagen, so vermutett
tergehl Auclr ein Teit der rund {0 men, hat in diesem wohl bapachteir'
Angestelltgn, cie;r B*lter-Grpppe Hä$s Joaehim Bachrriänn seinä Kot
wartet noch auf das Js'iluar-Gela[ ferEepackt.., GragorSpohtl

nämlich noch. auf ihr Jant
Ipsgesamt I Milliorr Mark.

ir:i'es is! !ro"n
nen füI,die

r.€§

dung von Bergemäterial - das war es
wohl auch in-der tfauptsache, was
bei .;Beckers" anstand, obwohl' das



$ä$lt Fluclili Firmen nicht rnsliir zg rettffi
,Beckef,GläublgeruersammlungvordemAnrtsgerichl/Landeskrimlnalamt,,besichtlgte:;";;,,,*,o,,,o';;;;;]n],*,n,o,

lffi üffi ;#.tH;r:ry*:-:r-;-;;n'**,-qtp,"*-+:;,:ri}H$ ,ä'#iffi,ä:5qltä äffi1ffi+ffi*gug*:tr.,;;*J
Tiiren ror §-r*rt-igg:';ä'"Iil;rTr: menbruch d'ei firmengruop" *61, vermögdti von nrnd, a;i,lärtiären nung ein-igermaßen,sicher geschatzti

ä*l;{*.ffi,I tritk,xr#.*u:,:Jffi,fri ffii}i,fl.äffi*H1ffi:äi äflqißffiH#f$r##f.ffii
i,T,H*Xtiffirmi&0tr: H:ä".*'ääHHHfli,'*fi*: :rTLüfäl:1T,BI"#"ffur"*: ä§x1.1"'br'::rdl iäil"t,Hlli:j
_ ?ltl-e.G:e§eJsclpfr gnd l3 u,eire- tnebesnichtmehrmöglichsewesen. slt6ll$rlmtf|- ,laggpieürbuo paut SPmrysn soll, wä1''in Bachmannsi

Ery#fä#fotil;ä::I:;fll* *"',.1,ftff1äftssrundrase 
rrir das ,eckerbetrlm ""-*ffi*;mff 

ffi#ffirdii;d,i}ä-.ql;ffilf'äJfi,*ir'ä.Hil
mehr äü rc'len -'fi.#$ ffi ffi *[mr,$,}m$m*fl

trieb wiid ztul il. März r

im Moment lattlen ln der
der Langenb"ochrimer Stn

iHE,}lft:fdfäTäm:xn";ä $;t#1fl*tHr';r:,Fll*::,,gf$ :ä &i^ü:!ä;l tlnqli ä nglti; ,'" zu k qines Diens,rahrzum Eeispiel u*, 
"*o*'ä?ul",fff äxg ss''ätiind w8r, brieb offen...

Ni] I h*lttwoe,ri, s. APril 1g8§

Baeh.mann-Container beseh,lagnahmt
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Koehtöpfe€te, :

Spannend düffte der Augenblick'
in,j €grl. 3,a11;geur*ien :r§gia, in der
die Eeamten des LK.A, das ,§esam,
öffn€,D-i-eh::§ ,I.$u:n,w-i*d'.der
Inlraü ., .,retrkegllllngsdienstlieh,,,.§€-
handelt." Die Gemälde wilt man auf
jeden Fall schätzen lassen. Sobald
der Container leer ist, soll entsehi+
den werden, was fi.ir die Behörden
nicht mehr zu verwerten isi litlel-
efi *r. lVe* .das Inuäalebi,y.r,, 6i;.wird
aueh, irg' in dCn"rrächiten,*agpn
ermittelt werden können.



ffi ft *; *stainer In S.m *ä*larrd Cre*es t
Xolkrr+venrFnEr Wl ing flog nach Edinburglr uart sicherte s Fef Gedchts,Urteil dle ;Echatarfime;des

-HEXTEN. 
(sf).,Eaing-burgh, Ha-,,üerladen,, lassen (wir berjehteten).

*THgl jT I*I ".f [ofh. un{ was.senau, son sirh uald zeise;.
Hauqtslldtschotqands,behErbergt Konkursverwalter tcart.Wll}üm
xur z.elt eine. ,,plorninente Kiste"; rÄIissing aus Gehenkirchen;..Der
Den gehernnisvpllen container des container ist in sicherer verwah-
uregen Steuelhinterziehung von In- rung und soll in Kürze naeh

't:Iq?l- ,q"_rlllten He.rtener Kauf- Deutschland eurückgeschickt
manns .roacnlm.Eag"Eqrarrn. werden.,,

l;'I #Ti#3*i{'Ht,fi,lm,ff"ftr H,Tilti:Tä.',?k":i:Schuldeh vbn' .ichäl
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l.{äularanns

in .A,ntwerpen von Interpol beschlag,
',H&hr$ten Cohtainsr durch,ßesehht$
eines belgisehen Gerichts völlig le-

. Ba'l i,losztteisen": Der,,3ugriflfr=, a{rf
die Kiste wurde prst wiedei rnöglich,
als vor 14 Tagen auch über dai pri-
vatvermögen des verschwundenen
Kaufmanns das Konkursyer.fahren
eröffnet wurde.

'ffissiag ,spürte deR Conlainer in
§$ingbgrgh qui ,igg jetzf ,lrurzer.
hand mit.', *einem An'walt ,naeh

Schottland und erreichte vor dem
,,SherißCouh" der Stadt die Ent:
scheidung: Der Container kann zu
rück noch Deutschland- Nun warten
die Gläubiger - an der Spitze das
f inanaamt.- gegpännt darauf, einen
Bliek in's Ihnere der 

"Schatz-I(isre:,werfgp au Lönhen. Aber viätteicht
meldln §ch ja Jodehirt Bächrirann
oder seinä Leb-ensgefribrtin noch in
Edinburghr Qie'§ristt in der gegen
das , Urte.il :Rechtsmittel eingelegt
-we?g9n ßonnen, ist noch niclrt,:abge.
laufen...


